
 

Termine:
• am 28. Juni um 18 Uhr: Schulentlassfeier der Abschlussklassen
• am 5. Juli um 11.15 Uhr: Beginn der Sommerferien (Sollte Ihr Kind 

Betreuung bis 13.10 Uhr benötigen, so melden Sie dies bitte bis 3. 7. 
im Sekretariat.)

• am 19.08: erster Schultag (Begrüßung der 5. Klässler um 10 Uhr in der 
Baldenauhalle)

• am 28.08: Projekttag „Respekt in der Schule“
• am 10.09: Studientag des Lehrerkollegiums und Gesamtkonferenz (un-

terrichtsfrei)
• am 19.09: Wandertag + Verdunfahrt der Jahrgangsstufe 10

Liebe Eltern,
wieder geht ein Schuljahr zu  
Ende. An unserer Schule wird  
gebaut, das Gebäude A mit  
Mensa, Bibliothek und  
Aufenthaltsräumen wächst in  
die Höhe und kann vermutlich  
zum 1. Januar bezogen  
werden. 

Die Schule ist für das neue  
Schuljahr gerüstet. An den  
Anmeldezahlen zeigt sich das  
große Interesse an der IGS  
Morbach – kaum eine Klasse,  
in der wir noch Plätze  
anbieten können. 
Die ADD wird uns für das  
nächste Schuljahr weitere  
Gymnasiallehrer zuweisen und  
auch baulich geht es in den 
Sommerferien  weiter:  
Klassenräume werden saniert  
(Erdgeschoss des Gebäudes  
E), und so entstehen die  
erforderlichen Räumlichkeiten  
für den nächsten Jahrgang der  
IGS. 
Die Zweckverbandsversamm- 
lung des Schulträgers hat mit  
den Planungen für die  
Generalsanierung und  
Aufstockung unserer Schule  
begonnen. Wir freuen uns,  
dass somit, nach den  
Beschlüssen der  
Gesamtkonferenz zur  
Konzeption unserer Oberstufe,  
nun auch die baulichen  
Vorbereitungen für die  
Oberstufe an der IGS Morbach  
getroffen wurden. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren  
Kindern erholsame und 
sonnige Sommerferien. 

Gemeinsam mit den 
Kolleginnen und Kollegen  
freue ich mich auf eine gute  
und intensive Arbeit mit Ihren  
Kindern und Ihnen im 
Schuljahr 2013/2014.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Stefan Philippi, 
Schulleiter

Respekt an unserer Schule
Immer häufiger gehen Schülerinnen und Schüler 
schlecht miteinander um. Selten kommt es dabei zu 
körperlichen Verletzungen. Oft entstehen jedoch 
seelische Verletzungen, die ebenso schwerwiegend und 
schmerzhaft sind. Schule soll jedoch ein Ort des 
gemeinsamen Lernens sein – wir wünschen uns, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler sich auf den Unterricht 
konzentrieren können und weitestgehend angstfrei 
lernen dürfen. 
Im Alltag wird für dieses Phänomen der Begriff Mobbing 
verwendet. Der Begriff „Mobbing“ kommt aus dem 
Englischen und bedeutet „anpöbeln“, „fertigmachen“. Es 
ist eine Form von länger andauernder Gewalt gegen 
einzelne Personen oder Gruppen mit dem Ziel, diese 
sozial auszugrenzen und „fertigzumachen“.
Alltägliche Konflikte fallen nicht unter Mobbing, sondern spezielle Handlungen, die 
zielgerichtet gegen die Betroffenen erfolgen. Dabei unterscheidet man zwischen

• verbalen  Handlungen  (z.B. kritisieren, anschreien, lästern)
• nonverbalen  Handlungen  (z.B. abwertende Blicke, Mittelfinger zeigen, 

wichtige Informationen nicht weitergeben)
• physischen  Handlungen   (z.B. schlagen, treten, bewerfen mit 

Gegenständen, persönliche Gegenstände wegnehmen) 
Bei den häufigsten Gewaltformen des Mobbings handelt es sich um Verleumdungen, 
Demütigungen, Drohungen und Quälereien.
Gerne möchten wir als Schule einen Schwerpunkt darauf legen, eine Kultur des 
Respekts und des achtsamen Umgangs der Schülerinnen und Schüler untereinander 
zu entwickeln und zu pflegen.
Zu Beginn des neuen Schuljahrs möchten wir am 28. August mit einem Aktionstag auf 
diese Themen aufmerksam machen.
Wir möchten aber auch Sie als Eltern bitten, mit Ihren Kindern das Gespräch über 
diese Themen zu suchen.
Machen Sie Ihren Kindern Mut, laut und deutlich STOP zu sagen, wenn sie sich von 
Mitschülern bedrängt und verletzt fühlen und ermuntern Sie Ihre Kinder dazu, Hilfe 
durch Erwachsene heran zu ziehen, wenn sie in Not sind.
Bitte erklären Sie Ihren Kindern auch, wie wichtig ein achtsamer Umgang miteinander 
ist und dass Vieles, was vielleicht als Spaß gemeint ist, tiefe Kränkungen verursachen 
kann. Wir werden Mobbing nicht tolerieren – es ist an unserer Schule eindeutig 
verboten.
Schulische Ordnungsmaßnamen sind sicherlich das letzte Mittel. Notfalls werden wir 
aber auch diese ergreifen – unser oberstes Ziel ist es, allen Schülerinnen und  Schülern 
einen guten und erfolgreichen Schulbesuch zu ermöglichen. Dies kann und wird 
gelingen, wenn wir alle gemeinsam – Eltern, Lehrer und Schüler an diesem Ziel 
arbeiten. 
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